
„Schnittstellen“ fördert den Kontakt zwischen Universität und Schule. 
Die inter aktiven Workshops fi nden im Haus der Wissenschaft statt und 
befassen sich mit ausgewählten Aspekten der Theorie und Praxis des 
Lernens und Lehrens von Fremdsprachen, insbesondere der englischen 
Sprache sowie englischsprachiger Kulturen. Ein Workshop beinhaltet 
einen Vortag, die Arbeit in Kleingruppen, die Gelegenheit zum Aus-
tausch sowie Refl exionsphasen.
Herzlich eingeladen sind Lehramtsstudierende, Fremdsprachenlehrkräfte 
aller Schulformen, Lehrende an den Hochschulen, Mentoren und Aus-
bil der/innen der zweiten Phase. Die Workshops können als Lehrerfort-
bildung anerkannt werden und sind nicht schularten spezifi sch. 
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Veranstaltungsort: 
Haus der Wissenschaft Bremen 
Sandstraße 4/5, 28195 Bremen

Kontakt: 
schnittstellen@uni-bremen.de

Veranstalterin: 
Prof. Dr. Sabine Doff, 
Fremdsprachendidaktik Englisch
Institut INFORM, Universität Bremen

Anmeldung nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Mittwoch, 16. November 2011, 17-20 Uhr 
• Peter Freese (Universität Paderborn)
The Challenges of Intercultural Understanding: 
The Origins of Hip-Hop in New York‘s South Bronx

Mittwoch, 18. Januar 2012, 17 – 20 Uhr
• Jürgen Kurtz (Justus-Liebig-Universität Gießen)
Lehrwerke und ihre Verwendung im 
Fremdsprachenunterricht

Mittwoch, 2. Mai 2012, 17-20 Uhr
• Penny Ur (Haifa University) 
Grammar Teaching: Research, Theory and Practice

Mittwoch, 20. Juni 2012, 17-20 Uhr
• Katharina Prüfer (Universität Bremen)
Fusion or Confusion? Bilinguale Module im 
naturwissenschaftlichen und mathematischen 
Fachunterricht
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